
Inhalt

Vorwort 7

Klaus Welke
Zur philosophischen und sprachtheoretischen Begründung der Einheit von Sprache
und Denken bei Wilhelm von Humboldt

1. Weltanschaulich -philosophische Ausgangsposition 9
2. Gesellschaftlichkeit des Individuums 14
3. Sprache als Objektivierung des Gedankens 21
4. Gesellschaftlichkeit und Objektivierung 25
5. Einheit von Sprache und Denken 29
6. Geschichte und Sprache 35
7. Hamann , Herder un,d Humboldt zur Einheit von Sprache und Denken 42
8. Die Einheit von Sprache und Denken in idealistischer und materialistischer

Hinsicht 54

Klaus Junker
Zur Kritik an der Humboldt -Adaption der Neuhumboldtianer

1. Einleitung 68
2. Laut - und Inhaltsbezogenheit als Prinzipien von Sprachunterschieden 71
3. Ergon und Energeia 74
4. Gesellschaftlichkeit der Sprache 80
5. Sprachliche Weltansicht 83
6. Humboldt -Rezeption aus marxistischer Sicht 87

Horst Wessel
Ein Plädoyer für die Universalität der Logik

1. Die Stellung der Logik in Humboldts Sprachphilosophie 94
2. Universalitäts - oder Toleranzprinzip 97



6 Inhalt

Wilhelm Bondzio
Sprache als Arbeit des Geistes
1. Zum historischen Umfeld 105
2. Kommunikation und Sprache 107
3. Notwendigkeit und Freiheit in der Sprache 113
4. Zum „unendlichen Gebrauch“ der „endlichen Mittel“ 116
5. Ausblick 125

Renate Neurath
Grammatik als Verfahren

1. Bezüge der Sprachkonzeption Wilhelm von Humboldts zur aktuellen sprach¬
wissenschaftlichen Entwicklung 127

2. Das Verhältnis von Lexikon und Grammatik im sprachtheoretischen Ver¬
ständnis Wilhelm von Humboldts 131

3. Das Wort als Bestandteil des Lexikons und Element der Rede 136
4. Die Rolle der Grammatik bei Humboldt 144

Gerda Häßler
Die These der Sprachrelativität des Denkens in der Aufklärung und bei Wilhelm
von Humboldt

1. Einleitung 154
2. Die Annahme einer Sprachrelativität des Denkens in den Sprachtheorien der

Aufklärung 156
3. Frühe sprachtheoretische Überlegungen Humboldts und ihre Beziehungen zu

den Sprachtheorien der Aufklärung 163
4. Humboldt - Gegner von Zeichenauffassungen der Sprache? 169
5. Sprache als organisches Ganzes und „sprachliche Weltansicht“ 171

Jurij V. Rozdestvenskij
Wilhelm von Humboldt in der russischen philologischen Literatur des 19. Jahr¬
hunderts

1. Einleitung 178
2. Fortunatov 179
3. Potebnja und die Organismus-Debatte 181
4. Potebnja und Humboldt 184
5. Humboldt und die Philologie 189
6. Philologie heute 195
Literatur 198

Namenregister 213


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]


